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Geringe 
Landnutzungsintensität 
 artenreich 
 unproduktiv 
  

Mittlere 
Landnutzungsintensität  
 mittlere Artenzahl 
 mittlere Produktivität 

 
  

Hohe 
Landnutzungsintensität 
 artenarm 
 hoch produktiv 
  





Molinion/ 
Caricion davallianae 

Streuwiesen/ 
Kalkflachmoore 

Erico-Pinion 

Trockene 
Kiefernwälder auf 
Kalk   

Bromion 

Kalkmagerrasen 

Schmitt et. al. 2010, Tuexenia 

Gladiolus palustris 



Houseman 2006, Oikos 

Einsaat 

      Was beeinflusst die Zusammensetzung von Pflanzengesellschaften? 

lokal 

regional 



43 Untersuchungsflächen 

42 Untersuchungsflächen 

     Untersuchungsgebiete 

Landnutzungsintensität 85 



Samen von Arten  
aus dem regionalen  
Artenpool  
(70 Arten/Region) 

     Experiment 

2 x 1.5 m 
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Anzahl Samen pro Art: 
S-Gewicht < 1mg:           1200 
1mg<S-Gewicht<10mg: 400 
S-Gewicht >10g:              200 
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Landnutzungsintensität 

eingesäht 2009 



 Sind die Grünländer ausbreitungslimitiert?  
        



     Auswirkung auf die Artenzahl 



     Auswirkung auf die Biomasse 



Verändert nach: Schmid 2002, 
In: Hotes, S. & V. Wolters: Fokus Biodiversität 

    Produktivität 

Humped back- modell on productivity (Grime 1973) 

     Auswirkung auf die Biomasse 



Ist die Ausbreitungslimitierung von der  
   Landnutzung abhängig?     

     



Landnutzung: 
Landnutzungsintensität (LUI) 
Biomasse 

Ist der Grad an Ausbreitungslimitierung von der  
   Landnutzung abhängig?     

     



Ist der Grad an Ausbreitungslimitierung von der  
   Landnutzung abhängig?     

     
Landnutzung: 
Landnutzungsintensität (LUI) 
Biomasse 

Artenzahl 



Artenzahl 

Habitatfragmentierung: 
Anteil an Grünland  
in einem 1500 m Umkreis  
um die Flächen 

Ist der Grad an Ausbreitungslimitierung von der  
   Landnutzung abhängig?     

     
Landnutzung: 
Landnutzungsintensität (LUI) 
Biomasse 



     Auswirkung der Landnutzung auf Ausbreitungslimitierung  



     Auswirkung der Artenzahl auf die Ausbreitungslimitierung 



     Auswirkung der Habitatfragmentierung auf die Ausbreitungslimitierung 



     Welche Arten sind ausbreitungslimitiert?  
        



       Welche Arten sind ausbreitungslimitiert?  
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: vorhandene Arten 
 
: erfolgreiche neue Arten 
 
: nicht erfolgreiche neue Arten 

functional/phylogenetic dimension 1 

Funktionelle und 
phylogenetische Distanz 

zum 
 Mittelwert 
 nächsten Verwandten 
     
      der vorhandenen 
      Pflanzengesellschaft 

 



     funktionelle Diversität/Distanz 

Höhe 

Blatt-Gewicht 

Samen-Gewicht 

Blühdauer 
Blühbeginn 

Blattfläche 

Klonalität Samenbank 

Ausbreitungs- 
Modus 

Lebensdauer 

Aufschlag- 
Geschwindigkeit 

FD= 𝑚𝑖𝑡𝑡𝑙𝑒𝑟𝑒𝑠 𝑆𝑎𝑚𝑒𝑛– 𝐺𝑒𝑤𝑖𝑐ℎ𝑡 
+ 𝑚𝑖𝑡𝑡𝑙𝑒𝑟𝑒 𝐵𝑙𝑎𝑡𝑡𝑓𝑙ä𝑐ℎ𝑒 
+𝑚𝑖𝑡𝑡𝑙𝑒𝑟𝑒 𝐻öℎ𝑒 
+ ⋯ 



     phylogenetische Diversität/Distanz 

Dipsacaceae 

Apiaceae 

Asteraceae 

Lamiaceae 

Fabaceae 



     Funktionelle Ӓhnlichkeit vorhandener und neuer Arten 



     Phylogenetische Ӓhnlichkeit vorhandener und neuer Arten   



      Zusammenfassung 

 Bis zu 30 % höhere Artenzahl nach Einsaat  Indiz für Ausbreitungslimitierung 
 
  

 Grad an Ausbreitungslimitierung abhängig von 

• Abiotischen Faktoren:  Landnutzung 

• Biotischen Faktoren:    Artenzahl 

• Landschaftskontext:     Habitatfragmentierung 

  

 Betroffene Arten: Ähnliche, aber nicht zu ähnliche Arten 



      Schlussfolgerung 
 

 Experimentelle Untersuchungen wichtig um Faktoren, die die Zusammensetzung der 
Pflanzengesellschaften bestimmten zu identifizieren 

 

 

 

 Grünländer- von extensiv bis intensiv bewirtschaftet – sind nicht Arten-gesättigt: 
Einsaat kann bei jeder Landnutzung die Artenzahl erhöhen 

 

 

 

 Diversität ≠ Artenreichtum  funktionelle & phylogenetische Diversität wichtig  
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